
Spielbericht vom 23.01.2012 / Kein Glücklicher Abend 
 
Zweite Mannschaft 
 
Die war heute zuerst dran mit spielen. Aber es lag was in der Luft, bevor man überhaupt in die St. 
Jakobshalle kommen konnte, musste man sich durch einen Stau Quälen. An jeder Kreuzung ging 
es nicht mehr weiter. So kam es, dass zwei Mannschaften Spielfertig auf dem Platz standen, aber 
es war kein Schiedsrichter hier. Auf dem Platz neben an waren aber zwei von diesen Begehrten 
Leuten, und so wurde einer für uns abgegeben. Mit leichter Verspätung ging es in die erste 
Halbzeit. Es fing gut an und wir konnten das Spiel gestalten. Zwar war nicht wirklich eine 
Mannschaft überlegen, aber der Gegner war irgendwie einen Hauch mehr am Drücker. Auch 
diesmal hielt uns Steffi im Tor im Spiel. So das zur Pause mit 7 : 7 abgepfiffen wurde. Weiss der 
Himmel was der Gegner besprochen hat, aber Ihnen gelang plötzlich einiges und wir waren eher 
auf Einzelaktionen beschränkt. Und wenn wir alleine vor dem Tor waren, dann war da noch dieser 
Torhüter. Er wurde viel angeschossen, heute. Morgen wird er sicher noch rote Flecken auf der 
Haut haben. Wir gerieten sogar 4 Tore in Rückstand. Aber da kam Benny die Idee. Den Mann 
nehme ich eins zu eins. Und dies Tat seine Wirkung. Plötzlich lief nicht mehr sehr viel. So verlor 
auch der Gegner Bälle vor dem Tor und wir konnten aufholen. Waren bis ein Tor herangekommen 
und konnten einen Gegenstoss laufen. Da war wieder dieser Torhüter. Es reichte nicht. Leider. So 
gingen wir als zweiter Sieger wie man so schön sagt vom Platz. Mit 14 : 15 mussten wir uns nicht 
verstecken. Wenn man bedenkt das der Schiri schon ein bisschen für den Gegner Pfiff. So sahen 
es jedenfalls die Spieler auf der Wechselbank und unsere Supporter. Fast vergessen der Gegner 
war diesmal Promena. 
 
Erste Mannschaft 
 
Mit zwei Spielern die schon ein Handballspiel in den Knochen hatten wurde hier gegen die Leute 
von Roche Handballgespielt. Sie sind nicht zu unterschätzen. Haben ein paar starke Spieler 
dabei. Was aber unserem Start nicht schadete. Es ging sehr leicht hatte es den Anschein. Ein Tor 
nach dem anderen gemacht und hinten nur selten eines bekommen. So kann es weitergehen. 
Leider hatten die Spieler von Roche in Ihren Rhythmus gefunden und wir verloren diesen. Hatten 
die Hände irgendwie nicht in der Höhe und konnten so den Torwart nicht wirklich unterstützen. 
Schön war das Spiel nicht, aber Roche verstand es immer wieder Löcher in die Verteidigung zu 
reisen und so kamen die Leute aus der zweiten Reihe fast frei zum Schuss. Oft mit Erfolg. So war 
der Pausenstand mit 10 : 12 gegen uns leider Tatsache. In der Pause forderte der Coach alle auf 
nochmals alles zu geben. Tempo zu spielen und Gegenstösse zu laufen was das Zeug hielt. Wir 
kamen näher, kriegten aber wieder Tore, kamen näher und wieder Tore erhalten. Es wollte nicht 
wirklich klappen. Remo versuchte es mit Umstellungen was kurzfristig für Verwirrung beim Gegner 
sorgte, aber auch nicht von langer Dauer Bestand hatte. 3 Minuten vor Schluss, wir waren bloss 
noch ein Tor hinten, hatten den Ball, gingen in den Angriff und, mussten einen Konter einstecken. 
Zwei Tore hinten. Nochmals alles versuchen Kämpfen, Einzelaktionen, Zusammenspiel, aber es 
wollte nicht klappen. Und wieder liefen wir in einen Gegenangriff. Drei Tore hinten. Die letzten 
Sekunden brachen an. Mit einem Energieschub wurde nochmals ein Tor erzielt. Was dann aber 
auch das letzte des Abend war. So verloren wir auch das zweite Spiel an diesem Abend. 
Spielstand 21 : 23 für Roche. 
 
Nach uns spielten dann die Leute von Obergorni. Das sind die mit denen wir uns um die 
Tabellenführung streiten. Wer diesen Handballmatch gewonnen hat weiss ich nicht. Aber dafür 
gibt es ja dann bald mal das Internet  
 
Peter  ( Lange ) 


